
Neues aus dem Tennisclub 

 Vorstand freut sich über perfekte Saisoneröffnung  

Der bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung am 24. März neu gewählte sechsköpfige 

Vorstand des Tennisclubs Schwarzenbek konnte sich am vergangenen Samstag über eine 

gelungene Saisoneröffnung bei bestem Wetter mit etwa 100 tennisbegeisterten Mitgliedern 

und Gästen freuen. 

Auf der Platzanlage In der Rülau herrschte so großer Andrang, dass Sportwart Michael 

Thomsen Mühe hatte, alle Spielwünsche der Mitglieder und Gäste zu erfüllen. Die Wartezeit 

war allerdings durch kulinarische Genüsse gut zu überbrücken.  

Allergrößter Beliebtheit erfreute sich die Geschwindigkeitsmessung der Aufschläge. 36 bis 

143 Stundenkilometer konnten beobachtet werden. Eine Vorstufe des klassischen 

Tennisspiels, sogenanntes LOW-T-Tennis ermöglichte den jüngsten Spielern ab 3 Jahren 

erste Erlebnisse auf dem Tennisplatz. 

Über etwa 20 neue Mitglieder kann sich der Tennisclub Schwarzenbek freuen. Dies motiviert 

die neue Führungscrew des Vereins dazu, dass für den Schnuppertag gestaltete 

Kennenlernangebot noch zwei Wochen in gleicher Form bestehen zu lassen: Wer bis zum 

Ende des Monats in den Verein eintritt, zahlt nur die Hälfte des sonst üblichen Beitrages für 

das gesamte Jahr 2011. Weitere Informationen sind auf der Homepage unter www.tc-

schwarzenbek.de zu erhalten. Dort findet man auch Telefonnummern der Ansprechpartner.  

Zusätzlich ist es ab dem 4. Mai möglich, unangemeldet jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr in den 

Club zu kommen und dort unter Anleitung eines Trainers den Sport probeweise auszuüben.   

 

v. l. n. r.: Jugendwart Volker Strey, Vorsitzender Carsten Berger,  2. stellvertretende 

Vorsitzende Sylvia Stolte, Sportwart Michael Thomsen, Kassenwartin Brigitte Roth, 1. 

stellvertretender Vorsitzender Holger Grabert 

 

 

 

http://www.tc-schwarzenbek.de/
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Sportwart Michael Thomsen überreicht dem Neumitglied Jürgen Meier den Preis für den schnellsten 

Aufschlag: Einen neuen Tennisschläger. 

 

 

 


